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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
20. Jahrgang 1. März 2010 
Frühling
Nun ist er endlich kommen doch
in grünem Knospenschuh:
„Er kam, er kam ja immer noch“
Die Bäume nicken sich´s zu.
Sie konnten ihn all erwarten kaum,
nun treiben sie Schuss auf Schuss;
im Garten der alte Apfelbaum,
er sträubt sich, aber er muss.
Wohl zögert auch das alte Herz
und atmet noch nicht frei,
es bangt und sorgt: „Es ist erst März,
und März ist noch nicht Mai“.
O schüttle ab den schweren Traum
und die lange Winterruh:
Es wagt es der alte Apfelbaum,
Herze, wag´s auch du.
[Theodor Fontane 1819 – 1898]
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Bekanntmachungen
Aufforderung der Wehrpflichtigen des Geburts-
jahrgangs 1992 zur Meldung und Erfassung
Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPflG) sind alle Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind und ih-
ren ständigen Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutsch-
land haben, vom vollendeten 18. Lebensjahr an wehr- 
pflichtig (Wehrpflichtvoraussetzungen). Die Erfassung 
kann bereits ein Jahr vor Vollendung des 18. Lebensjahres 
durchgeführt werden (§ 15 Abs. 6 WPflG).
Alle Personen des Geburtsjahrgangs 1992, die wehrpflich-
tig sind und denen bislang kein Schreiben der Erfassungs-
behörde über die bevorstehende Erfassung zugegangen ist, 
werden nach § 15 Abs. 1 WPflG aufgefordert, sich umge-
hend persönlich oder schriftlich bei der nachstehenden Er-
fassungsbehörde zur Erfassung zu melden:
 Stadtverwaltung Augustusburg
 - Einwohnermeldeamt -
 Marienberger Straße 24
 09573 Augustusburg
 Sprechzeiten:
 Montag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
 Dienstag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
 Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr
Diese Aufforderung ergeht insbesondere an Personen ohne 
feste Wohnung, die die Wehrpflichtvoraussetzungen erfül-
len.
Bei der persönlichen Meldung ist der Personalausweis oder 
Reisepass mitzubringen. Es empfiehlt sich, auch sonstige 
der Feststellung der Wehrpflicht dienende Unterlagen mit-
zubringen.
Arbeitnehmern, deren Arbeitgeber nicht nach § 14 Arbeits-
platzschutzgesetz zur Weiterzahlung des Arbeitsentgelts 
verpflichtet ist, wird der durch die Erfassung entstehende 
Verdienstausfall durch die Erfassungsbehörde auf Antrag 
erstattet. Dies gilt auch für die entstehenden notwendigen 
Auslagen, insbesondere Fahrkosten am Ort der Erfassung.
Ich weise darauf hin, dass nach § 45 WPflG ordnungswid-
rig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen eine Vor-
schrift des § 15 Abs. 1 WPflG über die Erteilung von Aus-
künften oder die persönliche Meldung zur Erfassung 
verstößt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße 
geahndet werden.




Aus der neuen Verwaltungsvorschrift zum Passgesetz geht 
hervor, dass Kinderreisepässe nur noch vor Ablauf der Gül-
tigkeit verlängert werden dürfen.
Die Gültigkeit ist auf Seite 2 des Kinderreisepasses einge-
tragen. Das Dokument ist  6 Jahre, aber höchstens bis zur 
Vollendung des 12. Lebensjahres gültig. Die Verlängerung 
wird durch Einbringung eines weiteren Aufklebers in das 
Passbuch vorgenommen. Gleichzeitig mit der Verlänge-
rung des Kinderpasses, aber auch zu jedem anderen Zeit-
punkt ist es möglich, ein neues Bild anzubringen und Daten 
wie Größe und Augenfarbe zu aktualisieren. Die Gebühr 
beträgt 6 Euro. Das Kind muss bei Vornahme dieser Amts-
handlung zur Identitätsfeststellung anwesend sein. 
Es lohnt sich deshalb, die Gültigkeit des Kinderreisepasses 
regelmäßig zu kontrollieren, denn für die Neuausstellung 
des Kinderpasses  wird eine Gebühr von 13 Euro fällig.
gez. Uhlig
Einwohnermeldeamt
Jahresrechnung 2008 liegt aus
Der Gemeinderat Leubsdorf stellte in seiner Sitzung am 25. 
Februar 2010 die Jahresrechnung der Gemeinde Leubsdorf 
für das Haushaltsjahr 2008 wie folgt fest:
Ergebnis der Haushaltsrechnung:
Gesamthaushalt 
• Solleinnahmen: 4.601.473,90 €
• Sollausgaben: 4.601.473,90 €
davon im
Verwaltungshaushalt
• Solleinnahmen: 3.245.853,74 € 
• Sollausgaben: 3.245.853,74 €  
Vermögenshaushalt
• Solleinnahmen: 1.355.620,16 € 
• Sollausgaben: 1.355.620,16 €  
Haushaltsausgleich:
• Zuführung vom VwH an den VmH: 691.141,28 €
• Zuführung vom VmH an den VwH: 0,00 €
• Zuführung zur allgemeinen Rücklage: 109.905,67 €
• Entnahme aus allgemeiner Rücklage: 0,00 €
Dieser Beschluss wird lt. § 88 Abs. 4 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen der Rechtsaufsichtsbehörde 
unverzüglich mitgeteilt und ortsüblich bekannt gegeben.
Die öffentliche Auslegung der Jahresrechnung und des Re-
chenschaftsberichtes für die Gemeinde Leubsdorf erfolgt 
zu den üblichen Öffnungszeiten: 
Montag  9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag  9:00 bis 12:00 Uhr   
in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Marbacher Straße 2, 
09573 Leubsdorf, Zimmer Finanzverwaltung, in der Zeit
vom Montag, 15. März 2010, bis 
einschließlich Dienstag, 23. März 2010.
Leubsdorf, 26. Februar 2010
Börner
Bürgermeister      
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Staatsbetrieb Sachsenforst, 
Forstbezirk Chemnitz informiert
Der Staatsbetrieb Sachsenforst beabsichtigt 2010 im Rah-
men der forstlichen Bodenschutzkalkung im Bereich des 
Forstbezirks Chemnitz Privat- und Körperschaftswälder in 
folgenden Gemarkungen zu kalken:
Gemeinde: Leubsdorf
Gemarkungen: Leubsdorf, Schellenberg, Marbach
Die Auswahl der Kalkungsflächen erfolgt auf Grundlage 
der aktuellen Förderrichtlinie in Verbindung mit dem „Leit-
faden der Forstlichen Bodenschutzkalkung in Sachsen 
(Schriftenreihe der Sächsischen Landesanstalt für Forsten, 
Heft 21/2000).
Die Bodenschutzkalkung erfolgt vorbehaltlich der bewillig-
ten Fördermittel und ist für Waldbesitzer kostenfrei.
Bis 5. März 2010 haben betroffene Waldbesitzer die Möglich-
keit der Akteneinsicht (siehe unten angegebene Adressen).
Jeder Waldbesitzer entscheidet selbst, ob in seinem Wald 
die Kalkungsmaßnahme stattfinden soll. Wenn bis zum 
07.03.2010 keine Ablehnung erfolgt, gilt dies als Zustim-
mung zu geplanten Kalkung.
Auslage der Akten:
Forstbezirk Chemnitz
Am Landratsamt 3, Haus 2
09648 Mittweida
Montag - Donnerstag von 9.00 – 15.00 Uhr
Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr




☎ (01 73) 3 72 02 17
Da geht was! – 48-Stunden-Aktion in Sachsen.
Vom 28. bis 30. Mai 2010 findet in diesem Jahr die 
48-Stunden-Aktion in Sachsen statt.
Dabei bekommen Jugendgruppen die Möglichkeit, ein ge-
meinnütziges Projekt eigenständig zu planen und durchzu-
führen. 
Die Projektideen dazu können so vielfältig wie Eure Cli-
quen selbst sein: Vom neuen Anstrich der Bushaltestelle, 
über den Bau von einem Grillplatz vor eurem Jugendclub 
bis hin zur Organisation eines Sportturniers in eurem Dorf 
ist (fast) alles umsetzbar. 
Zeigt der Öffentlichkeit wie kreativ und vielseitig jugend-
liches Engagement sein kann und bewerbt Euch bis zum 
31.03.2010, egal ob als Freundeskreis, Jugendclub, Jugend-
feuerwehr, Sportverein oder als andere Jugendinitiative.
Im Altlandkreis Freiberg wird die Aktion von dem Projekt 
"SAEXTANT - Mobile Jugendarbeit Freiberg" des Pi-Haus 
e. V.  koordiniert. Ansprechpartnerinnen sind Nancy Schrei-
ber und Anne Jadergast, die Euch mit Rat und Tat zur Seite 
stehen 
(Kontakt: Tel.: 03731-3005927 Mail: saextant@pi-haus.de).
Nähere Informationen findet Ihr auch im Internet unter 
www.48h-sachsen.de 
Jugendsprechstunde auch für Erwachsene
 Streit mit den Eltern?
 Probleme in der Schule oder der Ausbildung?
 Ärger mit dem eigenen Kind?
Wir beraten gern alle jungen Menschen vom 14.-27. Le-
bensjahr, Eltern, Anwohner und alle, die mit jungen Men-
schen zu tun haben.
Hierbei verstehen wir uns als Schnittstelle zwischen Ge-
meinde und Jugendamt.
Jeden 1. Dienstag im Monat (Start 02.03.2010)
von 13:00 bis 18:00  Uhr
im Rathaus Leubsdorf
Ansprechpartnerin ist Nancy Schreiber und kann außerhalb 
dieser Zeiten unter Tel.  (01 73) 4 84 27 18 erreicht werden.
Ortsteil Leubsdorf
Restmüllbehältnisse: 
Do., den 11.03.10 und 25.03.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Di., den 09.03.10 und 23.03.10
Blaue Tonne für Papier und Pappe: 
Do., den 11.03.10 
      
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 12.03.10 und 26.03.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 09.03. u. 23.03.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 11.03.10
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 03.03., 17.03. und 31.03.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 09.03.u. 23.03.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 01.03.u. 29.03.10 
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 12.03.10 und 26.03.10 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 09.03. u. 23.03.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 11.03.10 
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., den 11.03.10 und 25.03.10 
Gelbe Tonne u. Wertstoffsäcke: Di., den 02.03., 16.03.u. 30.03.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 08.03.10
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., den 11.03.10 und 25.03.10 
Gelbe Tonne u. Wertstoffsäcke: Di., den 02.03., 16.03.u. 30.03.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 08.03.10
Tourenentsorgungsbedarfstag für Fäkalien für die Ge-
meinde Leubsdorf ist am Mittwoch, dem  10. März 2010.
Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswünsche an die-
sem Tag bei uns angemeldet werden müssen, da keine auto-
matische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bestellungen bitte unter (03 72 91) 29 80 oder 
(0 37 25) 2 80 60 aufgeben.
Entsorgungstermine 
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Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile 
sowie die Seniorenbetreuung 
gratulieren folgenden Bürgerinnen 
und Bürgern ganz herzlich und 
wünschen Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Ernst Richter am   1. März zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Jendro am   2. März zum 76. Geburtstag
Frau Käthe Kempe am   2. März zum 84. Geburtstag
Frau Sigrit Uhlig am   3. März zum 74. Geburtstag
Frau Marie Kempe am   4. März zum 80. Geburtstag
Frau Lore Petzold am   4. März zum 72. Geburtstag
Herrn Erich Schäfer am   7. März zum 78. Geburtstag
Frau Helga Reichel am   9. März zum 70. Geburtstag
Herrn Arndt Nitzsche am 12. März zum 81. Geburtstag
Frau Gudrun Nitzsche am 12. März zum 74. Geburtstag
Herrn Walter Münzner am 13. März zum 88. Geburtstag
Herrn Kurt Domann am 14. März zum 77. Geburtstag
Frau Elfriede Schubert am 15. März zum 89. Geburtstag
Frau Gertraude Hänel am 17. März zum 73. Geburtstag
Herrn Horst Uhlig am 18. März zum 78. Geburtstag
Herrn Walter Lange am 19. März zum 82. Geburtstag
Frau Sibylla Glaser am 19. März zum 75. Geburtstag
Frau Helga Hänel am 19. März zum 73. Geburtstag
Herrn Anselm Drischmann am 20. März zum 80. Geburtstag
Herrn Horst Doll am 20. März zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Müller am 21. März zum 87. Geburtstag
Frau Annemarie Meyer am 23. März zum 77. Geburtstag
Frau Inge Schäfer am 23. März zum 76. Geburtstag
Frau Johanna Auerbach am 24. März zum 87. Geburtstag
Herrn Manfred Rudolph am 25. März zum 78. Geburtstag
Herrn Dieter Uhlig am 26. März zum 75. Geburtstag
Frau Renate Richter am 26. März zum 71. Geburtstag
Frau Ursula Koppehel am 28. März zum 85. Geburtstag
Frau Gertraud Ehnert am 30. März zum 85. Geburtstag
Frau Jutta Becker am 31. März zum 74. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ 
feiern am 5. März die 
Eheleute Doris und Cristian Kunze.
In Schellenberg:
Herrn Erwin Goebel am   2. März zum 73. Geburtstag
Frau Lisa Bobka am   5. März zum 79. Geburtstag
Herrn Fritz Kempe am 12. März zum 77. Geburtstag
Herrn Eberhard Köhler am 23. März zum 77. Geburtstag
Herrn Klaus Gerstenberger am 23. März zum 70. Geburtstag
Frau Marianne Arnold am 24. März zum 88. Geburtstag
Herrn Kurt Walter am 24. März zum 80. Geburtstag
Frau Ruth Peetz am 25. März zum 90. Geburtstag
Herrn Gotthard Hengst am 26. März zum 88. Geburtstag
In Hohenfichte:
Herrn Jochen Kluge am   5. März zum 71. Geburtstag
Frau Ruth Kämpfe am   8. März zum 86. Geburtstag
Frau Ilse Kempe am 11. März zum 87. Geburtstag
Herrn Werner Trepte am 14. März zum 75. Geburtstag
Glückwünsche im Februar 
ab dem 70. Lebensjahr
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechzeiten
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet 
jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
02.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367
03.03.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295                   
04.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293) 799955 od. (037322) 14711
05.03.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
06.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM G. Rochlitzer, 
  Augustusburger Str. 43, 
  09569 Oederan
  (037292) 39620
07.03.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA G. Gläser, 
  Hohe Str. 6, 09579 Grünhainichen
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Frau Anneliese Uhlig am 22. März zum 75. Geburtstag
Frau Edith Oeser am 26. März zum 82. Geburtstag
Herrn Wilfried Wagner am 26. März zum 74. Geburtstag
Frau Luzinda Fischer am 29. März zum 73. Geburtstag
Frau Martha Beyer am 31. März zum 83. Geburtstag
„Goldene Hochzeit“ feiern am 22. März 
die Eheleute Ingeburg und Willi Richter.
In Marbach:
Frau Gisela Schaufuß am   4. März zum 81. Geburtstag
Herrn Walter Richter am   7. März zum 81. Geburtstag
Frau Ilse Limbach am 12. März zum 76. Geburtstag
Herrn Erhard Heilmann am 16. März zum 85. Geburtstag
Herrn Martin Rosse am 21. März zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Pech am 21. März zum 76. Geburtstag
Frau Inge Diener am 30. März zum 79. Geburtstag
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08.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig
  (037292) 21170 od. 4117
09.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631
10.03.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765
11.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner 
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464 
12.03.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
13.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau 
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, 
  Oederaner Str. 1, 09575 Eppendorf
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
14.03.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM J. Gühler, 
  Gerichtsstr. 16, 09569 Oederan
  (037292) 4189 od. 60367   
15.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776 
16.03.10 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680 
17.03.10 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620
18.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
19.03.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
20.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM K. Kaufmann, 
  Poststr. 9, 09569 Oederan
  (037292) 63300 od. 4776   
21.03.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann 
  (037292) 63300 od. 4776
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Kaufmann, 
  Poststr. 9, 09569 Oederan
  (037292) 63300 od. 4776  
22.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
23.03.10 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680
24.03.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
25.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner 
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464 
26.03.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
27.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Helbig, 
  Hainichener Str. 43, 09569 Oederan
  (037292) 21170 od. 4117
28.03.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard 
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM B. Hoffgaard, 
  Freiberger Str. 78, 09569 Oederan
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199
29.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293) 799955 od. (037322) 14711
30.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631
31.03.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Die Arztpraxis von DM A.-K. Löbner ist vom 01.03.2010 bis 
05.03.2010 wegen Urlaub geschlossen.
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz
  (037291) 6401 od. (0172) 9304280 
02.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059
03.03.10 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
04.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
05.03.10 14.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald 
  (0160) 95189665
06.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025 
07.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn (03726) 3177
08.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3346319
09.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164
10.03.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs
  (03726) 6190 od. (0177) 5544038
11.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch
  (03726) 5103 od. (0173) 9516309
12.03.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz
  (03726) 6291 od. (0173) 9576764 
13.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rehm
  (03726) 784584 od. (0174) 7152248
14.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433
15.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
16.03.10 19.00 – 7.00 Uhr   Dr. J. Uhlmann
  (037291) 20205 od. (0172) 7847879
17.03.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0172) 3458844
18.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig (037206) 5132 
19.03.10 14.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 od. (0174) 9467680
20.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059
21.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr DM Schubert
  (037291) 6273 od. (0172)9322422
22.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0172) 3458844 
23.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 
24.03.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser
  (03726) 722140 
25.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch
  (03726) 5103 od. (0173) 9516309 
26.03.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase (03726) 5337
27.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354 
28.03.10* 7.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455 
29.03.10 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
30.03.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 
31.03.10 14.00 – 7.00 Uhr  Dr. Sättler
  (03726) 2777 od. (0172) 8051827
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
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Liebe Leser,
meistens ist mir am Christsein wichtig, dass ich dadurch 
Hilfe für mein Leben haben kann. Dass meinem Dasein 
Gottes Wunsch und Wille zugrunde liegen, ist sehr tröstlich 
und kostbar. Er sagt: „Bittet, so wird euch gegeben!“ Das ist 
doch ein starkes Versprechen!
Und das er selber vorangeht und mich einlädt, IHM auf vor-
bereiteten Wegen zu folgen, dass beruhigt und stärkt.
Aber die Lebenswirklichkeit zeigt uns, dass auch der Kampf 
zum Christsein gehört.
In einem Gesangbuchlied heißt es: „Wer nicht kämpft, der 
trägt auch die Kron` des ewgen Lebens nicht davon.“
Auch das empfinde ich als etwas Stärkendes. Im 5. Buch 
Mose heißt es sogar, dass sein Volk Feinden gegenüber 
steht, die größer und stärker sind, als das Volk Gottes.
Aber Gott führt sie und bringt sie in ihr Land!
Gib nicht auf und kämpfe den Kampf des Glaubens. Das 
heißt: Lass dich nicht von der Angst und von sündhaften 
Verhaltensweisen, weder von Frust noch von Sorge fertig 
machen. Die Angst, Sünde und Sorge sind von Jesus besiegt 
worden. 
Jesus sagt: „Den Frieden lasse ich euch! Meinen Frieden 
gebe ich euch!“
Schließlich ist mir in diesen Tagen noch ein dritter Aspekt 
des christlichen Glaubens wichtig: Jesus hat auch meine 
Leiderfahrungen am eigenen Leibe durchgemacht.
Jesus ist angespuckt und mit einer Dornenkrone gequält 
worden. Folter, Kälte, Müdigkeit, an die Grenzen des Aus-
haltbaren bringende Schmerzen und Todesangst hämmerten 
auf ihn ein und pressten ihn ans Kreuz. Nicht einen Finger 
konnte er regen und nicht einen Gedanken denken ohne un-
sagbare Qual zu durchleiden.
Seine Wunden sind im Voraus eine Abbildung unserer äuße-
ren und inneren Verletzungen. Ja, er hat gelitten – ganz real, 
wie wir heute nicht ohne Konflikte, Niederlagen, Ableh-
nung, Druck, Gewalt und Rück-, Rat- und andere Schläge 
durchs Leben kommen.
Alles, was uns verwundet, will uns mit Jesus verbinden.
Es besteht die Gefahr, dass Leiden uns belügen,  es habe kei-
nen Sinn, zu glauben. Aber Leiden sind die Tunnelstrecken 
unseres Lebens. Sie bringen uns schneller durch den Berg 
und weiter, als jeder andere Weg. Jesus hat so den Tod-Feind 
besiegt.
Deshalb kann er uns jederzeit und allenorts versichern: „Ich 
bin da!“
Das erbitten wir besonders für alle, die mit Krankheit 
ringen, aber auch für jeden von uns.
Kirchennachrichten März 2010
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
Unsere Gottesdienste 
Sonntag Okuli, 7. März 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst mit
  anschließendem Mittagsimbiss – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Sonntag Lätare, 14. März 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Im Rahmen eines Hauskreiswo-
chenendes findet ein gemeinsamer Gottesdienst aller Schwes-
terkirchgemeinden in der Leubsdorfer Turnhalle mit Jo-
hannes Müller aus Bremen statt. 
Dankopfer für den Lutherischen Weltdienst
Sonntag Judika, 21. März 2010 
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Sonntag Palmarum, 28. März 2010
Leubsdorf 09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst
  (ausgestaltet vom Schulkinderkreis)
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Gründonnerstag, 1. April 2010
Leubsdorf 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Karfreitag, 2. April 2010
Leubsdorf 14.00 Uhr Die Spielschar „überLeben“ 
  führt ein Passionsspiel auf.
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die sächsischen Diakonissenhäuser
Ostersonntag, 4. April 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Tauf-
  gedächtnis – Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Festgottesdienst (ausgestaltet vom 
  Kirchenchor) – Pfr. Schieritz
Borstendorf 06.00 Uhr Andacht zur Osternacht – 
  JG Borstendorf
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Ostermontag, 5. April  2010
Borstendorf 09.30 Uhr Festgottesdienst – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 ver-
bleibt in der eigenen Kirchgemeinde)
Die Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
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Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Hauskreis: Montag, 1. + 15. + 29. März,19.30 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 2. März, 09.30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 11. März, 19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 4. März, 19.30 Uhr 
 zum Weltgebetstag
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 3. März, 14.00 Uhr
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Dienstag, 2. März, 19.30 Uhr
Bibel- und 
Gebetskreis: 9. + 23. März, 09.30 Uhr
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr   
Jungbläser: jeden Dienstag, 14.30 – 16.00 Uhr       
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für 
Deutschland: Samstag, 13. März, 18 - 21.30 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, 
 Schule Marbach
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 10. + 24. März, 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 9. März, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 10. März, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 27. März, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Samstag, 13. März, 17 - 18 Uhr
Kinderstunden in Schellenberg
Vorschulkinder: Samstag, 6. + 20. März, 9.30 – 11.00 Uhr 
Schulkinder: Samstag, 27. März, 13.30 - 15.00 Uhr 
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Leubsdorf und Schellenberg 
treffen sich am Donnerstag, dem 4. März, 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus Schellenberg.
Freude und Leid in unseren Kirchgemeinden
Konfirmiert werden am 28.03.2010  in Leubsdorf:
Felix Bachmann  Sophie Naundorf
Pascal Kühnel   Laura Pauli
Andrea Meyer   Rebecca Weise
Christlich bestattet wurden in Leubsdorf
am 19. Januar 2010 Frau Käthe Magdalene Schulze, geb. 
Börner aus Leubsdorf im Alter von 88 Jahren.
„Jesus Christus spricht: Ich bin der Weg, die Wahrheit 
und das Leben. Niemand kommt zum Vater außer durch 
mich.“ Johannes 14, 6
am 22. Januar 2010 Herr Walter Otto Zehrtner im Alter 
von 89 Jahren und seine Frau Auguste Rosa, geb. Brünn-
ler, im Alter von 87 Jahren, beide aus Leubsdorf.
„Ihr seid teuer erkauft, darum preist Gott mit eurem Kör-
per.“ 1. Kor. 6,20
am 5. Februar 2010 Herr Johannes  Martin Eckert im Alter 
von 89 Jahren. Er wohnte zuletzt im Pflegeheim Augustus-
burg.
„Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, wo Mot-
ten und Rost sie fressen und wo Diebe einbrechen und 
stehlen. Sammelt euch aber Schätze im Himmel.“ Matth. 6, 
19-20
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden 
Die Konfirmanden aus der Partnergemeinde Wechold wa-
ren in Schellenberg zu Besuch.
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag, 6. + 20. März, 10.00–12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
jeden Dienstag, 9.00-12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag   9.30 - 11.30 Uhr
 jeden Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Informationen aus den Ortsteilen
was mehr dafür begeistern könnten, denn einmal für ein-
zwei Tage nicht alles so ernst zu nehmen und dabei noch 
fröhlich zu sein, ist die beste Medizin gegen manches „Zip-
perlein“. Ein großes Dankeschön an alle Organisatoren und 
macht weiter so!
Auch wenn uns der Winter dieses Jahr ganz schön in Schach 
hält, lassen wir uns nicht verdrießen und starten mit dem 
Reiseclub zu unserer ersten Ausfahrt am Sonntag, dem 
7. März 2010 nach Breitenbrunn zu einer Frauentagsveran-
staltung, inkl. Mittagessen und Kaffeetrinken. Natürlich 
können auch die Ehepartner mit daran teilnehmen. Die Ab-
fahrtzeit wird gegen 9.00 Uhr ab Hohenfichte sein. Der 
Preis beträgt 39,00 €/ Person. Bitte beachten Sie die Aus-
hänge in den Schaukästen des Ortes oder melden Sie sich 
wie immer bei „Käte“.
Eine Osterfahrt ist seitens des Reiseclubs bereits am 3. 
April 2010 eingeplant. Diese Halbtagesfahrt führt uns 
durch das Polenztal. Wir hoffen, dass bis dahin sich der 
Winter verabschiedet hat. Anmeldungen dafür nehme ich 
auch schon entgegen.
Im Monat Januar 2010 hatte die Ortsgruppe der Volkssoli-
darität Hohenfichte ihre Geburtstagskinder des letzten 
Halbjahres 2009 sowie alle Mitglieder zu einer Geburts-
tagsfeier ins „Sporthotel“ eingeladen. Mit selbstgebacke-
nem Kuchen und musikalischer Umrahmung mit einem 
Alleinunterhalter war es ein gemütlicher Nachmittag. Ein 
herzliches Dankeschön an den Vorstand mit der Vorsitzen-
den Frau Kämpfe für die Vorbereitung und Durchführung.
Am 24.02.10 fand die Mitgliederversammlung der Orts-
gruppe der Volkssolidarität Hohenfichte statt. Wir hoffen, 
dass unsere diesjährigen Veranstaltungen von noch mehr 
Einwohnern besucht werden und dabei vielleicht Interesse 
an der Mitarbeit in unserer Ortsgruppe bekommen. Wir 
würden uns freuen!
So, nun Schluss für heute! Ich denke, damit habe ich den 
verpassten Februar wieder ausgeglichen. Bleiben Sie schön 
gesund, denn bald gibt es wieder Arbeit in unseren Gärten. 
Wie heißt es? „Im Märzen, der Bauer die Rösslein einspannt, 
er setzt seine Wiesen und Felder instand…“
Tschüss, wie immer Ihre oder Eure Käte!
Waldtag für unsere 150 Kinder 
der Grundschule Leubsdorf
Am 11. Mai 2010 haben wir für die Schüler unserer Grund-
schule einen etwas außergewöhnlichen Schultag geplant. 
So soll an diesem hoffentlich schönen Frühlingstag der Un-
terricht im Freien stattfinden. Erstmalig sollen alle Kinder 
der ersten bis zur vierten Klasse ihr Wissen und Können über 
das Thema Wald in spielerischer Form unter Beweis stellen. 
Dieser Waldtag wird von dem Staatsbetrieb Sachsenforst 
organisiert und durchgeführt. Traditionell werden solche 
Waldtage von den dritten und vierten Klassen besucht, für 
eine gesamte Grundschule ist es eine Herausforderung. Des-
halb soll dies auch etwas Besonderes sein.
Auch bei uns auf dem Lande verdrängen die virtuellen 
Welten (Computer, Spielkonsole und Fernseher) bei den 
Kindern und Jugendlichen das Auseinandersetzen und Be-
wegen in der natürlichen Umwelt. Als Gegenpol soll dieser 
Tag ein Angebot sein, um für mehr Verständnis für die Um-
weltprobleme zu werben.
Der Waldtag wird als Parkour mit 15 Stationen unterschied-
lichster Themenbereiche gestaltet, welche die Gruppen alle 
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 10.03.2010, um 14.00 Uhr 
im „Lindenhof“ Leubsdorf. Ich bitte an diesem Tag um die 
Begleichung der noch offenen Fahrtkosten für unsere Aus-
fahrt nach Zschorlau zu den Passionsfestspielen.
Hinweis!
Abfahrtszeit für unsere Ausfahrt am Samstag, dem 10.04.10 
nach Zschorlau ist 9.20 Uhr ab Eppendorf, über Hammer-
leubsdorf, Leubsdorf, Schellenberg und gegen 10.00 Uhr in 
Hohenfichte an den ortsüblichen Haltestellen.
Für den Vorstand
Schoenemann, Georg
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Wie im Fluge vergeht die Zeit. Nun sind wir schon im Mo-
nat März angekommen. Der Februar war auch wieder ein 
Wintermonat mit viel Schnee und Eis. Aber nun hoffen wir 
auf ein wenig Frühling. Nun werden die Tage wieder länger 
und wir hoffen daher auch gleichzeitig mit auf etwas Son-
nenschein. Der Februar stand ja ganz im Zeichen der när-
rischen Zeit. Vom Reiseclub der Volkssolidarität gibt es 
nun aber erste Angebote. So wird zu einer Frauentagsver-
anstaltung am Sonntag, dem 07.03.10 eingeladen. Es geht 
mit dem Bus in das Hotel "Alte Schleiferei", wo es zu-
nächst ein deftiges Mittagessen und anschließend das Frau-
entagsprogramm gibt. Ein gemütliches Kaffeetrinken run-
det diesen Nachmittag ab, bevor es dann mit dem Bus 
zurück nach Hause geht. - Preis: 39,00 €. Ein weiteres An-
gebot gibt es für den Monat April. Es wird zu einer Oster-
fahrt durch das Polenztal eingeladen. Diese Halbtagesfahrt 
findet am 03.04. statt. Sie beinhaltet den Besuch einer Os-
terausstellung sowie ein gemütliches Kaffeetrinken. Der 
Preis für diese Ausfahrt ist 23,00 €. Interessenten können 
sich bei mir melden - Tel.: 20553. Soweit für heute. Ich 





Wir treffen uns am Dienstag, dem 09.03.10 und 30.03.10 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Seniorenbetreuung Hohenfichte
Werte Senioren und Einwohner von Hohenfichte!
Heute melde ich mich wieder. Auch Rentner können den 
Termin der Abgabe für den Lokalanzeiger einmal verpassen, 
denn auch bei uns reicht die Zeit hinten und vorn nicht zu.
Nun zur Sache! Die Narrenzeit ging mit vielen Veranstal-
tungen zu Ende, so auch in Hohenfichte. Der HCC von 
„Fichte“ hat mit seinem Programm wieder einmal bewie-
sen, was für Talent in jedem Mitwirkenden schlummert. 
Auch wenn viel Arbeit und Freizeit dahinter steckt, so 
konnte man ihren Spaß und Frohsinn daran bei den Auffüh-
rungen sehen und die ausverkauften Veranstaltungen bestä-
tigen das Ganze.
Auch der Seniorenfasching war gut angekommen. Doch 
ich muss sagen, dass die Hohenfichtener Senioren sich et-
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absolvieren müssen, um dort um die meisten Punkte für 
ihre Mannschaft zu kämpfen. Dabei wird die Geschicklich-
keit beim Zapfenwurf genau so gewertet, wie das Wissen 
um den Borkenkäfer. Die Stationen werden hauptsächlich 
von den Lehrlingen und Förstern betreut, die natürlich ak-
tuelles Anschauungsmaterial aus dem Wald mitbringen. 
Nach Absolvierung des Wettkampfes gibt es Mittagessen 
und anschließend soll eine Siegerehrung den hoffentlich 
erfolgreichen Tag beschließen. Austragungsort wird der 
„Hartwald“ sein.
Um diesen Tag für unsere Kinder so attraktiv wie möglich 
zu gestalten, sind wir auf die Unterstützung vieler Helfer 
angewiesen. Den Hauptteil mit Organisation und Durch-
führung wird von den Forstleuten zu tragen sein. Unklar-
heiten gibt es noch bei den Kosten für Mittagessen und den 
Prämien für die besten Mannschaften des Tages.




zum Talentefest der Heiner-Müller-Schule, Mittelschule 
Eppendorf
Wann? Samstag, 06.03.2010, 14.00 Uhr
Wo? Turnhalle neben der Schule
☺ Junge Talente der Klassen 5 bis 10 zeigen ihr Können. 
☺ Sie wetteifern um Prädikate in verschiedenen Bereichen: 
     - Gesang
     - Tanz
     - Instrumentalmusik
     - Rezitation und 
     - Artistik
☺ Schüler der 8. Klassen tragen Verantwortung für die 
     Gestaltung des Bühnenbildes und die Technik. 
☺ In der Pause stehen Kaffee und Kuchen zum Verzehr bereit.
☺ Alle Schüler, Eltern, Großeltern… sind herzlich eingeladen!
Wir freuen uns über viele Gäste!
Die GS Leubsdorf berichtet:
Am Mittwoch, dem 3. Februar fand unser traditionelles 
Wintersportfest statt. 
Das Wetter machte es uns nicht leicht, da die Meldungen nichts 
Gutes versprachen. Dazu regnete und stürmte es nachts zu-
vor. Gegen Morgen wurde es jedoch wieder kälter und es 
fiel noch einmal frischer Schnee, so dass die Organisatoren 
entschieden: Es geht los! Das war genau die richtige Ent-
scheidung, denn alle Wettkämpfe konnten bei günstigen 
Bedingungen durchgeführt werden. Zeitweise zeigte sich 
sogar die Sonne!
Ein herzliches Dankeschön gilt den fleißigen Helfern Ma-
nuela Musch und Kai Kubin, die mit viel Aufwand die Ro-
delstrecke vorbereiteten sowie André Helbig, der uns für 
den Langlaufwettkampf die Loipe spurte. Auch bei der 
Durchführung der Wettbewerbe unterstützten uns diese El-
tern tatkräftig.
Ergebnisse:
Skilanglauf einschließlich Zielwurf mit möglichen Strafrunden
Kl.1 
Sieger: Dario Skopic, 2. Platz: Jonas Otto
Kl.2
Sieger: Sophie Helbig, Johannes Lindner, 2. Platz: Magda-
lena Loose
Kl.3
Sieger: Luisa Reichelt, Daniel Sieber, 2. Platz: Michelle 
Walther, Ruben Otto, 3. Platz: Nico Petzold
Kl.4
Sieger: Lea Semmler, Jeremy Uhlig, 2. Platz: Patricia Diet-




Sieger: Max Franke / Karl Klotz, 2. Platz: Nick Schlegel / 
Svenja Petzold, 3. Platz: Niels Thiele / Frank Ziegler
Kl.2
Sieger: Josy Otto / Nicole Lohse, 2. Platz: Max Heinrich / 
Marlene Porstmann, 3. Platz: Benjamin Okon / Manuel 
Schaarschmidt, 
Kl.3
Sieger: Franz Wiemken / Natalie Bothe, 2. Platz: Damon 
Klaffke / Jessica Böhme, 3. Platz: Jessica Herrde / Patrick 
Neubert, Adrian Berger
Kl.4
Sieger: Joseph Okon / Philipp Hein, 2. Platz: Felix Reichelt / 
Florian Helbig, 3. Platz: Sarah Weise / Alice Flade
Kerstin Krawitz
Christlicher Kindergarten 
geht im Sommer an den Start!
Nachdem im vergangenen Jahr die Umbauarbeiten am Ge-
bäude des Christlichen Kindergartens „Entdeckerland“ e.V. 
in Schellenberg starten konnten, hält das Gebäude derzeit 
Winterschlaf. „Wir haben unser Ziel, das Gebäude rohbau-
fertig zu bekommen, pünktlich vorm Wintereinbruch er-
reicht“, so Ronny Auerbach, Vorstandsvorsitzender des 
Vereins. Gefeiert wurde dieses Ergebnis mit dem Richtfest 
im Dezember. Erst wenn die Temperaturen konstant über 
dem Gefrierpunkt liegen, können die Arbeiten wieder auf-
genommen werden, teilte der Vorstand des freien Träger-
vereins aus Leubsdorf auf Anfrage der Freien Presse mit. 
Die Zusammenarbeit mit den Firmen, die alle in unserer 
Region ansässig sind, funktioniert sehr gut. Ebenfalls sehr 
positiv wird die Zusammenarbeit mit der Kirchgemeinde 
und der Kommune hervorgehoben. „Wir fühlen uns wirk-
lich von vielen Seiten bestärkt und unterstützt“, so das Fa-
zit der inzwischen 40 Vereinsmitglieder, deren Vorstand 
sich regelmäßig trifft, um die Bauarbeiten und die Vorbe-
reitungen für den Start des Kindergartens zu koordinieren. 
Wenn die bewilligten Fördermittel wie geplant fließen, er-
öffnet der Kindergarten mit einer Kapazität von 40 Plätzen 
zum Start des neuen Schuljahres im August dieses Jahres. 
Eine Anmeldeliste steht auf der Internetseite des Vereins 
unter www.entdeckerland.net zum Herunterladen bereit. 
„Es gibt bereits einige Interessenten aus unserer ersten Be-
darfsermittlung und nun sind wir gespannt, wie viele wei-
tere Eltern von unserem bewusst christlichen Angebot Ge-
brauch machen werden“, verrät Ronny Auerbach.
Seite 10 / März 2010 „Leubsdorfer Lokalanzeiger”
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
21. April planungen, ab 19 Uhr im Vereinsraum
Samstag, Wanderung „Rund um Augustusburg“
24. April Carl-Stülpner-Pokal in Schellenberg
 6 km/12 km/17 km/23 km
Änderungen möglich!
Ab April 2010 finden im Vereinsgebäude wieder  Compu-
tergrundkurse  für 
- neu:  Windows 7,  Windows XP, - Windows Vista, 
  - Word (2000, 2003, 2007) 
- Excel (2000, 2003, 2007), - Bildbearbeitung, 
  - CD/DVD erstellen mit Nero
- Umgang mit dem Internet (Suche, E-Mail u. a.) 
- andere Sachbereiche auf Anfrage statt.
Ein PC wird gestellt - eigenes Notebook gerne möglich!
Nächste Informationsveranstaltung am Montag, 15. März, 
um 19 Uhr im Vereinshaus.
Kostenfrei – unverbindlich – informativ.  Wir bitten um 
Voranmeldung bis 12.03.10
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen ei-
nen ansprechenden Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstal-
tungsräume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen 
Bereich für bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal für 
bis zu 60 Personen.  Moderne Technik, Bestuhlung, Tische 
und Geschirr sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
i.V.  Simone Berthold
In alten Akten, Zeitungen und Büchern 
gefunden…
Quelle: Augustusburger Wochenblatt und Anzeiger vom 
10. November 1926
Aufruf zu einer Gemeindeverordnetenwahl in Leubsdorf, 
die am 14. November 1926 von morgens 9 Uhr bis abends 
6 Uhr stattfinden sollte.
Als Wahllokale waren festgelegt:
  - Restauration Loose = heute Hauptstraße 38
  - Restauration Beyer = heute Hauptstraße 167
  - Gasthof OT Hammerleubsdorf = heute leerstehend
Die Einwohner unseres Ortes hatten entsprechend der Anzei-
ge nur die Wahl zwischen 3 bürgerlichen Listen, in denen 
Guts- und Fabrikbesitzer, Beamte und Angestellte, Gewer-
betreibende und Hausbesitzer namentlich aufgestellt waren.
Ob eventuell andere Bevölkerungsgruppen gewählt werden 
konnten, ist nicht belegt.
Christian Kunze
DRK-BLUTSPENDEDIENST
Warnwesten für Blutspender im März
Im März läuft eine Gemeinschaftsaktion des DRK-Blut-
spendedienstes Ost mit dem ADAC Sachsen. Für jede Blut-
spende gibt es in diesem Monat einen Gutschein, der in 
einem der ADAC-Service Center gegen eine Warnweste 
mit praktischer Tasche eingetauscht werden kann. Damit 
unterstützt der ADAC Sachsen die Blutspendeaktionen und 
gemeinsam wird mehr Sicherheit auf den Straßen erreicht. 
Wenn das Tragen der Warnwesten bei Pannen und Unfällen 
in Deutschland auch noch nicht in jedem Fall zwingend 
vorgeschrieben ist, sollte man in jedem Fall damit für seine 
eigene Sicherheit sorgen.
Das freundliche Blutspende-Team erwartet alle, die helfen 
wollen
am Dienstag, dem 30.3.10 von 15.30 - 18.30 Uhr zur Blut-
spendeaktion in der Grundschule Leubsdorf, Hauptstr. 113.
Über die Blutspendeaktionen des DRK-Blutspendedienstes 
kann man sich auch im Internet informieren. Unter www.
blutspende.de werden alle geplanten Spendetermine für die 
nächsten Wochen angezeigt. Gleichzeitig gibt es zahlreiche 
Informationen rund um das Thema Blutspende. Weiterhin 
geschaltet ist natürlich das kostenlose Servicetelefon 
0800/ 11 949 11 (Mo – Do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 08.00 – 
14.00 Uhr).
Einladung zum Unternehmer-Treffen
Der Bundesverband mittelständige Wirtschaft lädt alle 
klein- und mittelständige Unternehmen, Gewerbetreibende, 
Selbständige und Freiberufler
am Mittwoch, dem 31. März 2010, ab 18.00 Uhr
in die Firma ratiomat Einbauküchen GmbH zu einer Infor-
mationsveranstaltung herzlich ein.
Interessenten können sich unter elke.fischer@bvmw.de 
oder telefonisch unter (01 70) 2 25 86 23 melden.
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
„Wanderlatsch e.V.“ 
Veranstaltungen im März 2010
Termin Veranstaltung
Sonntag, Wanderung im Flöhatal von Neuhausen
7. März flussabwärts, als 5. Etappe unseres Projektes 
 „Die Flöha- von der Quelle bis zur Mündung“, 
 8.30 Uhr, Treffpunkt am Vereinsgebäude
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen haben 
11. März (Kartenspiele, Brettspiele) u. a.  ab 19.00 Uhr 
 im Vereinsraum; 2 € für Nichtmitglieder, 
 nur mit Voranmeldung bis 18 Uhr
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
24. März planungen, 19.00 Uhr im Vereinsraum
Vorankündigung für April 2010
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen haben 
8. April (Kartenspiele, Brettspiele) u. a., ab 19 Uhr im 
 Vereinsraum; 2 € für Nichtmitglieder, 
 nur mit Voranmeldung bis 18 Uhr
Sonntag, Wanderung rund um Sosa, C-S-Pokal,
18. April 8 km/16 km, Start 8.00 Uhr am Vereinsgebäude
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TAXI - DITTRICH
Kleinbus ~ Krankenfahrten für alle Kassen
Schellenberg, Dorfstraße 2, 09573 Leubsdorf
Rund um die Uhr unter 
Tel.: (03 72 91)62 41 erreichbar!
Die ganz besondere Geschenkidee!
Für alle Fälle wie Ostern, Geburtstag, 
Weihnachten, Frauen- o. Muttertag u.s.w.
Personalisierte Bücher
bei: Euro Marketing Gerstenberger
Tel.: 037291/60315  Fax: 67767
www.pegastar.com/j.gerstenberger
Achtung Neu: T-Shirt Druck
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 












Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
Vortragsreihe in der Hauptstraße 82 . Büro für Deutsche Vermögensberatung AG, Leubsdorf
Informationen für Jedermann - Kostenlos - jeweils 19.00 - 20.00 Uhr
Deutsche Vermögensberatung AG
Achtung!  NEUE TERMINE  Achtung!
14.01. Arbeitsrecht für Arbeitgeber
Ref.: Rechtsanwalt Björn Rülke   
 Dipl. Kauffrau Katja Rülke
15.04. Mietrecht
Ref.: Rechtsanwalt Björn Rülke   
 Dipl. Kauffrau Katja Rülke
11.02. Sicherheiten bei Geldanlagen
Ref.: Bernd Griebenow   
 Dirk Brückner
06.05. Erbrecht
Ref.: Rechtsanwalt Björn Rülke   
 Dipl. Kauffrau Katja Rülke
11.03. Finanzierungen & Verträge für 
 Hausbau und Hauskauf
Ref.: Bernd Griebenow
 Rechtsanwalt Björn Rülke   
10.06. Patientenverfügung
Ref.: Rechtsanwalt Björn Rülke   
 Dipl. Kauffrau Katja Rülke   
Oederan - Vermietung
Separate Gewerbeeinheit f. Büro / Praxis / Physio / Kosmetik o. ä., 
ca. 85 m², EG, behindertengerechter Zugang, 
individuelle Anpassung möglich, ausreichende Parkplätze, 
Miete nach Vereinbarung
Tel.: 037291/60028
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
zu meinem 85. Geburtstag 
möchte ich mich bei allen Gratulanten 
ganz herzlich bedanken.
Gisela Müller
                   
Leubsdorf, Januar 2010
N A C H R U F
Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin
Frau Ursula Pretschner
die am 20. Januar 2010 im Alter von 81 Jahren verstorben ist.
Frau Pretschner war über 26 Jahre in der Schule Leubsdorf als 
Schulsekretärin beschäftigt, bevor sie 1989 in den Ruhestand 
trat. Sie war stets eine freundliche und liebenswerte Kollegin, 
die wir in guter und dankbarer Erinnerung behalten werden.




Die Gemeinde Leubsdorf trauert um den Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Marbach
Klaus Rochhausen
Brandmeister
der plötzlich und unerwartet im Alter von 61 Jahren verstorben 
ist. Wir verlieren in ihm einen pfl ichttreuen und zuverlässigen 
Kameraden, der sich in seiner 40-jährigen Mitgliedschaft stets 
vorbildlich zum Schutz der Allgemeinheit eingesetzt hat.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Der Gemeinderat                           Der Ortschaftsrat
Der Bürgermeister
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Frühjahrsmode
Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117  -  Leubsdorf  (ehem. Volkshaus) - Tel. 037291/69010
Ich freue mich auf Ihr Kommen!   Parkplätze vor dem Geschäft!
 - trifft ein -
Öffnungszeiten
Mo-Fr 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr . Sa 09.00 - 11.00 Uhr
Osterkarten - Postkarte ab 0,29 €
 - Briefkarte ab 0,38 €
 - Konfi rmationskarte ab 1,19 €
 - Kommunionskarte ab 1,19 €
 - Jugendweihekarte ab 1,19 €
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:




- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAUSBESUCH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Wir bieten ab 1. August 2010
Ausbildungsplatz zum Bäcker/in
In unserem modernen Betrieb in Leubsdorf
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Schriftl. Bewerbungen bitte an:
Bäckerei Lieberwirth GbR
Borstendorfer Str. 27 . 09573 Leubsdorf
Gilt immer! Suche alte Ansichtskarten/Fotos von Grün-
hainichen und Umgebung, Weihnachtsfiguren (Vorkrieg) 
und Wendt & Kühn-Figuren zu kaufen!





Catering | Themenbuffet |  Partyraum
*********************************
Grüner Wald 1
09573 Leubsdorf/ OT Marbach
Tel./ Fax: (03 72 91) 17 91 81
e-Mail: Ingolf-Fischer@gmx.de
